
Am Anfang war das Haus. 

Und die Idee, eine gesunde Oase für die Familie zu schaffen.  

Meine Damen und Herren, liebe Familie Meininger,  
ich verrate Ihnen jetzt, wie daraus ein europaweit agierendes Unternehmen 
wurde und wie der Erfolg der Familie Lo Franco zustande kam. 

Seit vielen Jahren steht La Vialla als Marke für Familiensinn,  
für hochwertige Bio-Produkte, Pioniergeist, Klimaschutz, Nachhaltigkeit  
und – nicht zuletzt - kluges Unternehmertum. 

Der Grundstein wurde gelegt, als der Textilunternehmer Piero Lo Franco  
und seine Frau sich in ein verfallenes toskanisches Steinhaus verliebten und 
hier einen Selbstversorgerbetrieb für die Familie starteten.  

Ihre Söhne sollten die Ferien in der Natur verbringen. 

Immer stand der Biogedanke im Vordergrund. Eine gesunde Ernährung war 
den Lo Francos wichtig.  

 

 

Schon die Urgroßmutter betrieb Landwirtschaft allein mit natürlichem Dünger 
und folgte dem Mondkalender für Baumschnitt und Aussaat.  

Ohne groß darüber nachzudenken - rein intuitiv. 

Heute ist die Fattoria La Vialla der größte Betrieb mit  
biodynamischer Landwirtschaft in ganz Europa:   

Mit 1.600 Hektar Land, 30.000 Olivenbäumen, Weinbergen,  
über 1.000 Schafen, Ziegen, Hühnern und 200 Bienenvölkern … 

Was zunächst für nur die Familie gedacht war, wurde schnell zur Berufung.  

Nach und nach wurden verfallene Landhäuser gekauft und liebevoll restauriert. 
Die ersten Übernachtungsgäste kamen. 

Wie aus dem Nichts waren die Erzeugnisse von La Vialla plötzlich  
in aller Munde. Und die Lo Francos mussten größer denken.  

Mit Perfektion und Liebe zum Detail wurde die Produktion ausgeweitet  
und der Handel über die Grenzen Italiens hinaus begann.  

 



Nicht unerheblich ist dabei das Marketing-Geschick der Familie.  

Ich schwöre: Wer einmal eines der liebevoll gepackten Pakete erhalten hat, 
bestellt garantiert immer wieder bei der Fattoria. 

Mittlerweile ist La Vialla ein komplexer landwirtschaftlicher Betrieb,  
der seit Jahren von den Brüdern Gianni, Antonio und Bandino Lo Franco 
geführt wird, einige ihrer Kinder stehen kurz vor dem Eintritt ins Unternehmen. 

Da kann auch in der nächsten Generation nichts mehr schiefgehen. 

Von Anfang an hat es die Familie als Herausforderung verstanden,  
sowohl bei der Landwirtschaft wie auch bei der Vermarktung  
wegweisende neue Richtungen einzuschlagen.  

So ist ihr die Erforschung alter Rebsorten ebenso wichtig wie die 
Zusammenarbeit mit Universitäten wie Pisa oder Florenz, um immer am Puls 
der Zeit zu sein. 

 

 

 

Die Lo Francos denken dynamisch und werden seit Jahren mit Preisen 
überschüttet:  

für ihre Weine, ihren nachhaltigen Ansatz, den Naturschutz,  
aber zum Beispiel auch für ihre innovative Kosmetiklinie, für die sie jüngst mit 
dem Sustainable Beauty Award in Paris ausgezeichnet wurden. 

Auf allen Ebenen erfolgreich. 

Als ich im vergangenen Sommer vor Ort war, war das meistgesprochene Wort 
übrigens „Pollen“. Das La Vialla Team hat nämlich aus Bienenpollen Hefen 
gewonnen, mit denen die Weine vergoren werden ...  

Fünf Jahre dauerten die Studien, bis die Pollenhefen für den Wein taugten. 
Heute ist der Unterschied fundamental. 

Stillstand ist ein Fremdwort für die Lo Francos.  

 

 



Hier wird immer weiter an der Qualität gefeilt und was die Familie für die 
Umwelt geleistet hat, ist enorm.  

Was sie der Natur entnehmen geben sie ihr zurück.  

Alles ist regenerativ, eng miteinander verwoben und funktioniert wie ein 
geschlossener Kreislauf. 

Ich finde, das ist hochprofessionell, in jeder Hinsicht sozial, zeitgemäß und 
Beispiel gebend. 

La Vialla – das sind 8 Buchstaben, die glücklich machen. 

Meine Damen und Herren, das war – in aller Kürze – die Erfolgsgeschichte 
eines florierenden Familienunternehmens.  

Im Wesentlichen die Leistung von Gianni, Antonio und Bandino Lo Franco, 
denen ich nun in Anerkennung ihrer Leistung den Meininger Award für die 
Weinfamilie des Jahres überreichen möchte. 

Posso ora invitare la famiglia sul palco:  
Antonio e Sabina Lo Franco con la loro figlia Caterina, Tommaso Lo Franco  
e Bandino Lo Franco con i suoi figli Piero e Lucio… 

 


